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23Wohnungen übergeben
Pfarrer segnete öffentlich geförderten Neubau des IZ in der Amberger Straße

Regensburg. (red) Die Immobilien
Zentrum Unternehmensgruppe (IZ)
hat 23 öffentlich geförderte Woh-
nungen an die künftigen Mieter
übergeben. Die Pfarreiengemein-
schaft Reinhausen-Sallern stellte
für die Errichtung der öffentlich ge-
förderten Wohnungen in der Am-
berger Straße ein Erbbaurecht zur
Verfügung. AmDonnerstag fand die
Segnung der Wohnanlage statt.
Die Errichtung der Wohnungen

erfolgte mit Mitteln des Freistaates
Bayern im Rahmen der öffentlichen
Wohnungsbauförderung. Die Woh-
nungen wurden als Senioren- und
Familienwohnungen errichtet. Für
die Mieter wurden zudem Schreber-
gärten angelegt. Mehr als 600 be-
zahlbare Wohnungen laufen aktuell
in Regensburg und der Oberpfalz
unter Fair Wohnen. Rund 275 sind
bereits vermietet und stehen dem
Regensburger Wohnungsmarkt zur
Verfügung. Weitere 325 befinden
sich in der Umsetzung oder in der
Planung.
Im vergangenen Jahr konnten 80

öffentlich geförderte Wohnungen
fertiggestellt werden. Im Oktober
wird die Unternehmensgruppe in
der Chamer Straße weitere 40 öf-
fentlich geförderte Wohnungen dem
Regensburger Wohnungsmarkt
übergeben. Die Vermietung dieser
Wohnungen ist bereits in vollem
Gange. Heuer ist der Baubeginn von
zwei weiteren Projekten mit insge-
samt 85 Wohneinheiten geplant. Im
Folgejahr beginnen die Vorberei-
tungen für den Baubeginn von wei-
teren 212 geförderten Wohneinhei-
ten.
Die Seniorenwohnanlage Amber-

ger Straße richtet sich mit ihren
Zwei- und Drei-Zimmer-Wohnun-
gen sowohl an Senioren ab 60 Jah-

ren als auch an Singles und Allein-
erziehende. Auch für Familien mit
geringem oder mittlerem Einkom-
men wird mit Fünf-Zimmer-Woh-
nungen ebenso ausreichend Wohn-
raum zur Verfügung gestellt.
Das Grundstück, auf dem das

Wohnhaus errichtet wurde, ist von
der Pfarreiengemeinschaft Rein-
hausen-Sallern zur Verfügung ge-
stellt worden. Dies erfolgte im Rah-
men eines Erbbaurechts mit der
Zweckbindung, preisgünstige Woh-
nungen zu bauen.
Am Donnerstag segnete Stadt-

pfarrer Josef Eichinger den Neubau.
Das Gebäude erhielt den Namen
„Haus Sankt Elisabeth“. „In der
Legende des Rosenwunders wird
die Mildtätigkeit und das große
Herz der Heiligen Elisabeth be-
schrieben“, sagte der Stadtpfarrer.
In diesem Sinne wünsche sich Ei-
chinger, dass auch die Wohnungsge-
meinschaft mit einem großen Herz

zusammenwachse. Neben den Be-
wohnern des Hauses und Mitglie-
dern der Pfarrei Reinhausen-Sal-
lern haben ebenso die Bürgermeis-
terin Astrid Freudenstein und
Stadtrat Erich Tahedl an dem Fest
teilgenommen. Freudenstein beton-
te dabei die Wichtigkeit, seitens der
Stadt Regensburg bezahlbaren
Wohnraum zu schaffen.
„Mit der Umsetzung des Konzep-

tes Fair Wohnen in der Amberger
Straße wird ein wichtiger gesell-
schaftlicher Beitrag für unsere Ge-
meinde Sallern geleistet. Für unsere
Gemeindemitglieder wird so die
Möglichkeit geschaffen, attraktive
Wohnungen zu fairen Preisen zu
mieten. Wir freuen uns nun, ge-
meinsammit dem IZ den Haussegen
von Sankt Elisabeth zu spenden.
Dieser soll den Bewohnern Schutz
und Segen für ihr Zuhause brin-
gen“, sagte Stadtpfarrer Josef Ei-
chinger.

Stadtpfarrer Josef Eichinger segnete den Neubau. Foto: Immobilien Zentrum

Jobmesse imGewerbepark
Azubis könnenmöglichen Arbeitsplatz kennenlernen

Regensburg. (red) Nach dem Er-
folg im Vorjahr mit über 1000 Besu-
cherinnen und Besuchern veran-
staltet der Gewerbepark Regens-
burg gemeinsam mit dem Mieter-
beirat am Samstag, 28. September,
von 10 bis 16 Uhr in den Räumen
der IHK-Akademie (B27) zum zwei-
ten Mal eine Ausbildungsmesse.
Unter dem Motto „Next Step Ge-

werbepark“ stellen über 20 im Ge-
werbepark ansässige Unternehmen
ihre Ausbildungsmöglichkeiten für
junge Menschen vor. Alleinstel-
lungsmerkmal ist, dass die Unter-
nehmen an dem Tag ihre Türen öff-
nen und Interessenten und Berufs-
einsteiger direkt vor Ort ihren viel-
leicht künftigen Arbeitsplatz bei
Firmenbesichtigungen kennenler-
nen können. Die Schirmherrschaft
hat Oberbürgermeisterin Gertrud
Maltz-Schwarzfischer übernom-
men. „Für die Unternehmen wird es
immer schwerer, ihre Ausbildungs-
stellen zu besetzen. Daher freuen

wir uns über die Initiative des Ge-
werbeparks, eine eigene Ausbil-
dungsmesse für die Firmen am
Standort auf die Beine zu stellen“,
so die OB. „Mit der Azubi-Jobmesse
wollen wir den imGewerbepark Re-
gensburg ansässigen Firmen eine
Plattform bieten, auf der junge Be-
rufseinsteiger und erfolgreiche Un-
ternehmen zusammenfinden kön-
nen. Bei der Messe präsentieren sich
Einzelunternehmer genauso wie
Mittelständler und internationale
Konzerne. Sie zeigen das ganze
Spektrum der beruflichen Ein-
stiegsmöglichkeiten von der klassi-
schen Ausbildung bis zum dualen
Studium“, beschreibt Gewerbe-
park-Geschäftsführer Roland See-
hofer das Konzept der Jobmesse.
■ Info

Alle Informationen zur Azubi-
Jobmesse „Next Step Gewerbe-
park“ auf der Webseite www.nexts-
tep-gewerbepark.de.

Schirmherrin Oberbürgermeisterin Gertrud Maltz-Schwarzfischer, Gewerbe-
park-Geschäftsführer Roland Seehofer (links) und Mieterbeirat-Vorsitzender
Thomas Wittmann stellten das Konzept der Messe vor. Foto: Martin Angerer
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